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Die Form als Element städtischer Wahrnehmung

Der Perimeter des neuen Campus für Life Science Basel-Huningue liegt zwischen zwei markanten Formen in der städtischen Textur des Metropolitanraums 

Basel. Auf der Schweizer Seite ist seit den 1990er Jahren der neue Novartis Campus am Entstehen. Der Masterplan von 2001 sieht ein auf dem ursprüngliche 

Raster des Firmengeländes von Kern&Sandoz basierendes, klar ablesbares Rechteck im Stadtgrundriss von Basel, St.Johann vor. Im nördlich an den Perimeter 

angrenzenden Stadtgrundriss von Huningue ist eine weitere markante Form zu erkennen, die auf eine 1679 von Ludwig XIV. in Auftrag gegebene Vauban 

Festung zurückgeht. Die über einem gleichmässigen Fünfeck angelegte, sternförmig aufgebaute Wehranlage ist 200 Jahre nach ihrer Schleifung am Verlauf 

der Strassen und der Baulinien rund um den Place Abbatucci noch immer deutlich zu erkennen. Das neue Campus Quartier sieht eine rechteckige Freifläche 

als markante stadträumliche Form vor, die als strukturgebendes Element für Infrastruktur und neu entstehenden Bauten im Quartier dient. Die Raumqualität 

des neuen Quartiers wird aus einem leerem Raumvolumen heraus generiert, das durch vorgegebene Baulinien und Gebäudehöhen aus der umgebenen 

Bebauung eine definierte Fläche freihält. Die Form schafft im übergeordneten Zusammenhang eine Abfolge von drei eigenständigen Formen in der Stadttextur 

mit je eigenen räumlichen Qualitäten. Die Atmosphäre des Novartis Campus ist durch die sehr dichte Baumasse, eng geschnittene Strassenquerschnitte und 

klar lesbare orthogonale Rasterstruktur geprägt, die eine kompakte wohl gestaltete Stadt im Sinne des New Urbanism als Vorbild hat. Der Altstadtkern von 

Huningue ist definiert durch offene Blöcke die zwischen dem rechteckigen Place Abbatucci und den sternförmig angelegten Strassen entlang der ehemaligen 

Vaubananlage angeordnet sind. Die räumliche Qualität des neuen Quartiers Basel-Huningue besteht im offenen Raum, den die klare Form des Rechtecks im 

Spannungsfeld zwischen suburbaner Zersiedelung und pittoreskem Stadtbild des New Urbanism frei hält. Die bestehenden Bauten im Park werden als “objets 

trouvés” freigetellt und mit öffentlicher Nutzung bespielt. Den Austausch zwischen dem städtischen Kontext und der freien Fläche übernimmt die definierende 

Randbebauung, die als Vermittler zwischen den Gebäudetypologien der umgebenden Bebauung und der gemeinschaftlichen Fläche dient.  

Der Campus als Ort des Austauschs im Zentrum von Basel

Die Akteure die das Umfeld des neuen Quartiers bestimmen agieren in sehr unterschiedlichen Massstäben mit unterschiedlichen stadträumlichen Strategien. 

Novartis als finanzstarker Pharmakonzern mit globalem Wirkungsbereich auf der einen Seite und Huningue mit einem schwachen Wirtschaftssektor und einer 

Siedlungsentwicklung für den lokalen Massstab sind die beiden Pole, die das neue Quartier prägen. Als Grenzgebiet mit geringer Flächenentwicklung und 

guter Anbindung zum EuroAirport Basel, ist im Zuge des grossen Bedarfes an Arbeitskräften in der Wirtschaftsregion Basel in den nächsten Jahren eine starke 

Entwicklung der Flächen im Grenzgebiet zwischen Basel, St.Louis und Huningue zu erwarten. Der neue Campus für Life Sciences in Basel-Huningue wird als 

impulsgebende Nutzung in die neue Struktur eingebunden, so dass ein städtisches Quartier entsteht, welches zwischen den beiden Massstäben der Novartis Mitarbeiter und der Bewohner von Huningue vermittelt, und in der Form 

der rechteckig angeordneten Randbebauung gleichwertig am Stadtraum teilhaben. Die Genossenschaftswohnung hat ebenso ihren Platz an der Parkfläche wie 
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